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Gkvßherzvglich Badisü- rv
n zeige v la t t
für den Neckar , und Main « und Tauber,Kreis .

No . 34 . Freitag den 27 . April 1821 .

Verordnungen .
No. 7556 . 57. 58. Dir Protokolle der Biehkäufe n*fc deSfallpgeu Gebühren betreffend .Findet man geeignet , folgende allgemeine Verfügung zu treffen :1 . Die Protokoll « eine » Viehkauf -

'
oder Tausch - , und die Ausstellung eine - Gefunb ,hrit - ' ZeugniffeS , sind Obliegenheiten de- Oberbürgermeister - oder Vogt - , und beidessen Verhinderung , de- Bürgermeister - oder ältesten Gericht -glied - , fvdan « de -' Gericht - fchreiber- .

z . Kür jede - Protokoll über einen Viehkauf , und für jede » Gesundheit - . Zeugniß inoder außer einem Viehmarkt , sind 18 kr. , einschließlich de- Stempel - , zu zahlen .8 . Da bei einem Virhtaufch zwei Protokolle gefertigt werden , so passirt für jede « di «Gebühr von 18 kr.
^ .4 » Von dieser Gebühr hat der Oberbürgermeister oder Vogt ein Drittel , der Rath - .»der Gericht - schreiber zwei Drittel zu beziehen . Dagegen5 . hat Letzterer die Obliegenheit , bei stark besuchte « Viehmärkten für die Anwesenheitso viele Gehilfen , alt zu schneller Beförderung der Handel - leut » nöthig sind , aufseine Kosten zu sorgen .

,Hiernach haben sich sämmtliche Ort - vorstande zu achten , und die Aemter auf genau »Befolgung dieser Vorschrift fest zu hatten . Mannheim den 17 . April 1821 .Großh . Bad . Direktorium de- NeckarkreiseS .
Siegel . Vät . Dolhefen

No. 77,1. Die Erhebung der Vaganten . Transportkosten betreffend .Nachdem man sich au - den eingekoiymenen Verzeichnissen über die Amt - kaffen - Au «,stände überzeugt har, daß viele Gemeinden mit der durch Finanzministeriol ' Verorknungvom 22 . Dept . 1818 . No . 14132 . vorgeschriebenrn Auflieferung der Vaganten . Tran - port .kosten gegen alle Ordnung zurückbleiben , findet man sich veranlaßt , über die Erhebungund Auflieferung dieser Kosten folgende - anzuordnen :
l . Die Amt - kaffen haben spätesten - acht Tage nach Empfang der Register di « betref .senden Auszüge an die Gemeinden zu senden ,t . Die Gemeinden haben den sie treffenden Betrag spatesten- in acht Tagen nachEmpfang de- Au - zug - den Amt - taffen aufzuliefern . '8 , Wenn ein Vagant wegen unrichtiger Angabe eder au - Versehen einer Gemeind «zugeschrieben ist, welcher er nicht zugehärt , so ist statt de- für ihn angesetzten Be «trag - ein von dem Ortsvorgesetzte « und wenigsten - drei Gericht - leuten au - gestett «t »s Attestat hierüher der Amt - kajse binnen gleiche , Frist zir- ustellen .



4 . Zn diesem Attestat muß bemerkt seyn, in welche andere Gemeinde der Vagant ge¬
hört , oder daß solches nicht bekannt ist.

ö . Die AmtSkassen holen auf diese Attestat « monatlich die geeigneten Decreturen ein .
6. Wenn eine Gemeinde mit der Auflieferung deS Betrags oder der Attestate über

' acht Tage zurückbleibt , so legt die Amtskasse einen Gardisten zur E/ecution ein .
7. Die Executionsgebühr wird auf 30 kr. gesetzt, welche aber nicht aus der Gemeinde¬

kasse bezahlt werden darf , sondern von dem Ortsvorgesetzten f vorbehaltlich seine-
Regresses an die schuldtragenden Individuen , zu ' erlegen ist.

8. Wenn auf diese E^ecution die Auflieferung binnen weitern drei Tagen nicht erfolgt ,
so hat die AmtSkasse unverzüglich das betreffende Amt zur schärfer« Einschreitung
zu requiriren , und nöthigen Falls die wegen Beitreibung der AuSstände im Allge¬
meinen ertheilten Vorschriften zu befolgen .

Mannheim den IS . April 1821 .
Großh . Bad . Direktorium des Neckarkreises .

Siegel . Vät . Keßler .

Bekanntmachungen .
1 ) Mannheim . Die hiessge Maimeff «

fängt mit dem Isten kommenden MonatS
Mai an , und endigt sich mit dem 14ten ge¬
nannten MonatS . Die während der Meß¬
zeit feil haltenden Kaufleute haben sich da¬
her hiernach zu achten . Mannheim den
26 . April >821 .

Großherzogl . Stadtamt .
Hour .

V >It . Kunkelmann .
1 ) Bischefsheim . Der Br . u. Witti¬

ber Franz Blatz von Külsheim , der sich seit
dem 3 . April l . I von Külsheim heimlich
entfernt , und bei dem sichbishereine bedeu¬
tende Vermögensüberschuldung heraus ge¬
worfen hat , wird hiermit aufgefordert , bin¬
nen L Wochen bei Unterzeichnetem Bezirks¬
amt « so gewisser sich zu sistiren , und über die
Tilgung seiner Schulden sich zu erklären ,
sonst im Wege Rechtens gegen ihn ohne wei¬
ters vorgefahren werden soll. Bischofsheim
den 18 . Aoril 1821.

Großherzogl . Bezirksamt .
Dollinger .

1 ) Wimpfen . ( Zahrmarktsverlegung .)
Der bisher am zweiten Pfingstfeiertage in
Wimpfen am Berg statt gehabteZahrmarkt ,
ist in Folge einer Landesverordnung auf
den darauf folgenden Tag , mithin dieses
Jahr auf den 12» Juni verlegt worden . Eben

so wird künftig jeder Jahrmarkt im hiestge»
Amtsbezirk , und insbesondere auch der Pe¬
ter und Paul Markt zu Wimpfen im Thal ,
wenn der bestimmte Tag auf einen Sonn¬
tag fällt , jederzeit am folgenden Montag
abgehalten , welches hierdurch zur öffentlichen
Kenntniß gebracht wird . Wimpfen den
21 . April 1821.

Großh Heß . Justizamt .
Preuschen .

1 ) Engen . Durch hoheS Kreisdirekto -
rialerkenntniß vom 3 . d. No . 7766 . ist Jo¬
seph Zufall von Welschingen , auS der ordent¬
lichen Militärconscription für 1821 deS Ver¬
gehens der Nefralkion für schuldig erklärt ,
und gegen ihn der Verlust des Ortsbürger¬
rechts und eine Geldstrafe von 800 fl er¬
kannt worden . Engen den 13 . April 1321»

Großherzogl . Bezirksamt .
1) Neckar bi sch ofS heim . In Gemäs «

heit ergangener Ediktalladung vom 10 . April
v . I . wird Magdalene Rhein , Ehefrau des
Georg Adam Friedrich von Bargen , für ver¬
schollen erklärt . Neckarbischofshrim den 17 .
April 1821 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Deurer .

2) Gengenbach . Joh . Braig von Roth ,
Vogtei Unterharmersbach , wird wegen ver¬
schwenderischen Lebenswandels im ersten
Grad « für mundtodt erklärt , und Müller



Christian Schwarz ihm als Beistand ver¬
ordnet , ohne dessen Beiwirkung er weder
rechten , noch Vergleiche schließen , noch An¬
lehen aufnehmen oder auf Borg handeln ,
noch ablössiche Kapitalien erheben oder dar¬
über Empfangscheine geben , auch keine Gü¬
ter veräußern oder verpfänden kann . Gen¬
genbach den > 3 . April 1821 .

Großherzogl - Bezirksamt .
Bosfin .

3 ) Osterburken . Da auf die unterm
8 . Jänner 1817 öffentlich erlassene Auffor¬
derung sich auf die hier verwahrten alten
Depositengelder sei 10 fl. 18 | fr » , welche
auf Gvttlieb Friedrich Bauer und Michael
Bopp lauten , kein rechtlicher Privatanspruch
erhoben hat ; so werden dieselben nunmehr
als herrenloses Gut der Staatskasse heim¬
gewiesen . Osterburken den 22 . März 1631 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Herrmann .

Vclt . Mayerhöffer .
3 ) Buchen . Nochbenannte zur dießjäh »

« gen Conscription gehörende , durch das
Loos zum Actiodienst bestimmte und bei der
Uebergabe nichterschieneneJndividuen , als :

1 . Paul Anton Kautzmann von Buchen ,
2 . Jvh . Philipp Geist von da ,
3 . Philipp Joseph Lang von da ,
4 . Franz Joseph Leier von Steinbach ,
5 . Zoh . Michael Pfeiffenberger von Dum ,

bach,
6 . Jvh . Joseph Lang von Einbach ,
7 . Jvh . Anton Link von Unterscheiden¬

thal ,
8 . Georg Michael Wunsch von Höller¬

bach , und
9 . Franz Anton Linck von Oberscheiden¬

thal ,
werden anmit vorgeladen , sich binnen 6 Wo¬
chen bei vorbemerk .

' ' - lirkSamte zu sistk-
ren , widrigenfalls die gesetzliche Strafe als
Refractär gegen sie erkannt , und das Wei¬
tere auf Betreten gegen sie Vorbehalten wer¬
den soll . Buchen den 30 . März 1821 »

Großherzogl . Bezirksamt .
Web er .

2 ) Heidelberg . Der Jakob Krauth
von Wieblingen , wird im ersten Grade , und

mit dem im Landrecht Satz 513 auSgedrück -
ten Folgen als mundtodt erklärt , und ihm
Georg Michel Treiber alS Aufstchtspflegrr
beigeqeben , waS hiermit öffentlich bekannt
gemacht wird . Heidelberg den 5ten April
1821 .

Großherzogl . Landamt .
B e ck.

Untergerichtl . Aufforderungen
und Kundmachungen -

Schulden , Liquidationen .
Hierdurch werden alle diejenigen , welchean folgende Personen Forderungen haben ,unter oem Rechtsnachtheile , a « S der vorhan¬denen Masse sonst keineZahlungzu erhalten ,

zur Liquidation derselben vorgeladen :
AuS dem Großherzogl . BezirkSamte

WieSloch
1 ) zu Michekfekd , an den kn Ganter¬

kannten Bürger Christian B re ch t, aufMon «
tag den 14 . Mai , vor großh . Amtsrevifo -
rate auf dem Ratbhausezu Michelfeld .
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

Boz ' b erg
1 ) zu Unterwittstadt , an die in Gant

erkannten Joseph GerigS Eheleute , auf
Donnerstag den >0 Mai , vor dem beauftrag¬ten Theilungskommissariate zu Unterrbitt -
stadt .
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

Borberg
D zu Gomersdorf , an den in Gant

erkannten Müller Valentin Wolp ert , aufMontag den 7 . Mai , vor dem beauftragten
Theilungskommissariate zu Gvmersdorf .Aus dem Großh . Stadt - u . Landamt «

Wertheim
1) zu Gamburg , an den Nachlaß der

in Concurs erkannten verlebten Johann
Bauers Wittwe , auf Montag den 2lsten
Mai , früh 8 Uhr , zu Wertheim .
Aus dem Großherzogl . BezirkSamte

Osterburken
I ) zuHettingenbeuren , an den kn

ConcurS erkannten Bernhard Gontz ingee



von Schlierffadt , auf Freitag den 25. Mai ,
früh s Uhr , vor großh . AmkSrevisorate zu
Osterburken .

AuS dem Großherzoglichen Amte
Schwetzingen

I ) zu Hockenheim , an drein Gant
erkannte Georg Martin Detzels Wittib ,
auf Montag ben 7» Mai , früh 9 Uhr , vor
großh Amtsrevisorate auf dem Rathhause
in Hockenheim .

Aus dem Großherzoglichen Amte
Schwetzingen

1 ) zu Neckarau , an die in Gant er»
kann « Verlassenschaft de- PhilippSt e p h a n
und der verstorbenen Michael Trau bin
Wittib , auf Donnerstag den 3 . Mai , früh
8 Uhr , vor großh . AmtSrrvisvrate auf dem
Rathhause zu Neckarau .

AuS dem Großherzoglichen Amte
Neckargemünd

8) zu Neckar qemünd , an den in Gant
erkannten Br . u. Schiffer MichaelS ch wa rz ,
auf Montag den 30 . April , vorgroßherzogl .
Lmtsrevisorate zu Neckargemünd .
Au - dem Großh . Stadt - u. Landamte

Wertheim
8) zu Dietenhan , an den in Concurs

erkannten Andreas Fröber d . G . , auf
Montag den 14. Mai d . I . früh 8 Uhr , bei
dem großh . Amtsrevisorate zu Wertheim .
AuS dem Großherzogl - BezirkSamte

WieSloch
Z) zu AltwieSloch , an den Br . u.

Schmiedtmeister Ernst Scholl , auf Mon »
tag den 7 . Mai , Vormittags 9 Uhr , vor
großh . Amtsrevisorate zu Wiesiech .
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt »

Neckarbischofsheim
8) zu Treschkl ingen , an den in Gant

erkannten Adlerwirth Christoph Künzel ,
auf Montag den 14. Mai l . I . , vor großh .
Amtsreviserare zu Treschklingen .
AuS dem Großherzogl . BezirkSamte

WieSloch
zu Eschelbach , an ben sich gant -

mäßig erklärten Bürger Michael Häußel »
mann , auf Montag den 21 . Mai , vor

dem großherz . Amtsrevisorate auf dem Rath »
hause zu Eschelbach.

Aus dem Großherzoglichen Amte X
Neckargemünd

2) zu Angelloch , an den in Gant er¬
kannten Br . u . Ackersmann Andrea - K irsch ,
aüf Mittwoch den 9 . Mai d . 3 -, Morgen -
9 Uhr , vor dem großherzogl . AmtSrevisorate
zu Angelloch.
AuS dem Großh . Stadt - ». Landämte

Wertheim
2) zu Eichel , an die in ConcurS er¬

kannte Friedrich Horns Wittwe , aufMitt »-
woch den 9. Mai d . J . früh 8 Uhr , vor dem
großh . Amtsrevisorate zu Wertheim .

AuS dem Großherzogl . StabSamte
Stühlingen

3) zu Stühlingen , an die in Gant
erkannte Magdalene Wü rth , Wittib deS
kürzlich dahier verstorbenen HandelSmannS
Michael Anton Würth , auf Samstag den
5 . Mai l. I . , früh 9 Uhr , vor großh . AmtS»
revisoratSkanzlei zu Stühlingen .
AuS dem Großherzogl . Bezirks « mt «

Bu ch e n
3 ) zu Steinbach , an die in ConcurS

erkannte Valentin Mechlerifche Eheleute ,
auf Donnerstag den 3 - Mai l . I . , früh 9
Uhr , in der Behausung deS VogtS zu Stein¬
bach .

1 ) Mannheim . Da man brwogen wor¬
den, über den Nachlaß de - kürzlich verlebten
hiesigen Br . u . MetzqermeisterS Joh . Chri »
stoph Bernhard !, heute den förmlichen Gant
zu erkennen , so werden alle dessen unbe »
kannte Gläubiger , welche auS irgend einem
RechtSgrunde eine Federung zu haben ver¬
meinen , hiermit aufgefordert , solche biS
zum 26 . Mai d . Z - bei diesseitigem AmtS.
revisorate anzozeigen , unter Vorlage der
Beweißurkunden zu liquidirrn und über den
Vorzug zu handeln , widrigenfalls sie Aus¬
schluß von der Masse zu qrwarte « haben .
Mannheim den 7. April 1821 .

Großherzogl . Stadtamt .
v» Jagemann .

Vdt . Nürnberger



1 ) Mannheim . Über die Masse de»
»erlebten Oderchirurgen Christoph Friedrich
Dreyer , wurde heute der förmliche Concur »
erkannt ; daher werden alle dessen etwa un »
bekannten Gläubiger hiemit aufgefordert ,
ihr « Forderungen in dem auf den 18. Mai
hei großh . AmtSrevisorate fixirten Termin ,
selbst oder durch hinreichend Bevollmächtigte
richtig zu stellen, und über den Vorzug zu
handeln , oder Ausschluß von der Masse zu
gewarten . Mannheim den LS. März 1821.

Großherzogl . Stadtamt .
v . Jagemau n.

Vät . Nürnberger .
l ) Mannheim . Alle diejenigen , welch«

irgend eine Forderung an die Masse der ver»
lebten Georg Bitzig Wittib zu machen ha¬
ben , werden andurch aufgefordert , solche
unterzogener Stelle bi- Freitag den 18.
Mail . I ., um so eher anzuzeigrn und rich¬
tig zu stellen, als nachher mit Au - lieferung
der Masse sogleich vorgefahren wird . Mann¬
heim den 24 . April 1821.

Großherzogl . Amtsrevisorat .
Leer - .

1 ) Gerlachsheim . Gegen den Müller
Adam Zehnter zu Grünsfeld ist der Concur »
erkannt , und zur Liquidation seiner Schul¬
den Tagfahrt auf Montag den 14. Mai
d. 3 « , früh 8 Uhr , in dem Rathhause zu
GrünSfeld anberaumt , wozu sämmtliche
Gläubiger de » Müller « Zehnter um so ge¬
wisser sich einzufinden haben , als sie widri¬
genfalls von der ConcurSmaff « au - geschlos.
s« n werden müssen.

Zugleich wird bekannt gemacht , daßsätnt .
liche Liegenschaften de - Gemeinschuldner »
mit dessen Mühle Montag - den 7 . Mai ,
früh S Uhr , auf dem Rathhaus « zu Grün ».
feld einer abermaligen öffentlichen Perstei ,
gerung ausgesetzt werden , weil di « guf den
3 , April anberaumt gewesene Versteigerung
annehmliche Gebote zum Resultat « nicht
gehabt . Sämmtliche Zehnterisch « Liegen¬
schaften sind in No . 20 . de - die - jährigrn
Anzeigeblatte « Seite I4S . beschriebe«. Ger ,
lach- heim den 18. April 1821.

Großherzogl . Bezirksamt .
Letter .

Erbvorladungem
Folgende schon längst abwesendePersonen ,

oder deren LeibeSerben , soll binnen zwölf
Monaten sich bei der Obrigkeit , unter wel¬
cher ihr Vermögen steht, melden , widrigen ,
fall - dasselbe an ihre bekannte , nächste Ver¬
wandten gegen Caution wird auSgeliefert
werden :
Au» dem Großherzogl . Bezirksamt «

Neckarbischof - Heim
l ) von Bargen , Joh , Mathias Fi sch er ,welcher im Jahr 1784 geboren , und seit 18

Jahren unbekannt wo, abwesend ist , dessen
Vermögen in 328 fl. besteht .
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

Borberg
1 ) von Boxberg , der Schnekdergefell «

Martin Stauch , welcher seit - 2 Jahren
abwesend ist.

Au» dem Großherzogl , Oberamt «
Rastatt

2) von Rothenfel - , der ledige Bür «
ger «sohn Joseph Holl , welcher al - Nagel »
schmied - geselle schon 21 Jahre unbekannt
wo , auf der Wanderschaft von Hause abwe¬
send ist, dessen Vermögen in 487 fl. 28 kr.
besteht .
Au- dem Großherzpgl . Bezirksamt «

Ach er »
3) von Grvßweyer , die ledige Ma¬

rianne Schmidt , welche sich vor etwa 30
Jahren von Hause entfernt , ohn , daß sie
bisher von sich Nachricht gegeben .

I ) Mannheim . Am 31 . Dezbr . » . I «
ist der hiesige Schloßgarten - Aufseher Chri¬
stian Ernst Schnittspan , im ledigen Stande
gestorben . Zu dessen Nachlassenschaft haben
sich die nächsten Verwandten brr,eit < gemeldet .
ES werden daher di« unbekannten « twa
sonstigen Heben hiermit vorgeladen , ihre
Arbansprüche binnen 6 Wochen dahier ge¬
hörig nachzuweisen , unter dem RechtSngch -
thrile , daß hie Erbschaft ansonst an die vor¬
handenen gesetzlichen Erden au <geliefert
« erden soll. Mannheim den 11 , April 1821 «
^ Großherzogl . Oberhofmarschallamt ».

Deputation .
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, ») Mannheim . Auf Requisition deS
» «. baier. KreiS # und Stadtgerichts ju
München, wird folgende - öffentlich bekannt
gemacht :

„Zn der VerlassenfchaftSsache deS Herr -
„mann Gotttfried v . Dumhof , geheimen
„SecretärS und Ctpeditors bei der vor¬
maligen Hosskammer zu München , ha»
„ den sich bisher nur wenige Verwandte
„ deS Verlebten gemeldet.

„ Es werden sohin alle jene , welche Erb-
„schafkSanfptüche erheben zu könnenglau -
„ ben, hiedurch aufgefordert, binnen drei
„ Monaten sich persönlich oder durch hin¬
reichend Bevollmächtigte und instruirte
„Anwäldezur Erbfähigkeit zu legitimiren ,
„ und ihre Ansprüche geltend zu machen,
„außerdem di« Verlaffenschaftsmasse recht»
„ licher Ordnung nach bloS mit jenen,
„ welche sich gemeldet, auseinander gesetzt
„werden wird. München den 30. Jan »
„ ner 182! .

Mannheim den lt , März 1821 .
Großherzogl. Stadtamt .

V . Zagemann .
Vdt . Nürnberger »

Versteigerungen .
l ) Mosbach . Die von dem Stadtrath

dahier unterm 31 . v . M . No . 23. , 29 . und
30. ausgeschriebene GutS » und Wasenmei»
sterei » Versteigerung, wird mit dem zurück»
genommen , daß eine ausführliche Bekannt¬
machung desselben in Bälde erfolgen wird .
Mosbach den 20- April , 182! .

Großh» Stadt » und ! . Landamt»
Stein .

I) Mannheim . Das LH. R 4. No , 22»
dahier liegend « Wenzische Haus , auf wel¬
ches 1260 fl . geboten sind , wirh den 21 .
Mai , Nachmittags 3 Uhr , auf dem Amt¬
hause versteigert und ohne Vorbehalt zuge¬
schlagen . Mannheim den 25 . April 1821.

Großherzogl. Amtsrevisorat .
Leer -.

I) Mannheim . Donnerstag den 17.
Mai , Nachmittags 2 Uhr, wird im Gast¬

haus« zum Zweibrücker Hof, da - HauS der
verlebten Georg Bitzig Wittib , sub . Lit.N 4 . No» 8. , worauf 2500 fl . stehen bleiben
können , der Erbvertheilung wegen verstei¬
gert , und bei einem annehmbaren Gebokh
definitiv zugeschlagen . Mannheim den 24 .
April 1821.

Großherzogl. Amtsrevisorat .
Leers .

2) Mannheim . Der No . 619 über dem
Neckar gelegene Garten, ad 36f Ruthen ,
der Andreas Stenzischcn Vormundschaft,
wird den 8. Mai, Nachmittags 3 Uhr, auf
dem Amthause versteigert . Mannheim den
16. April 1821 .

Großherzogl« Amtsrevisorat .
LeerS.

2) Mannheim . Das LH. K 2 No . 7.
liegende Haus des Paul Edel wird den
9. Mai, Nachmittags 3 Uhr, auf dem Amt»
hause öffentlich versteigert. Mannheim den
16. April 1821 .

Großherzogl. AmtSrevisorat.
Leers .

2) Mannheim . Montag den 7. Mäi,
Nachmittags 2 Uhr. wird auf dem Amt-
hause dahier das dem Jvh . Ullherr zugehö¬
rig« WlrthfchaftSgebaude, nebst dem daran»
liegenden Garten vor demHeidelbergerThor,
wofür bereits 8000 fl . geboten sind, wieder¬
holt versteigert und definitiv zugeschlagen .
Mannheim den 14. März 1821 .

Großherzogl. Amtsrevisorat .
Leers .

2) Mannheim . Montag den 14. Mar,
Nachmittag « 2 Uhr , wird auf dem Amt-
haUse dahier die dem Baumeister Messonier
zugehörige über dem Neckar gelegene Ziegel-
Hütte , worauf bereits 4000 fl . geboten sind,
wiederholt versteigert und definitiv zuge»
schlagen. Mannheim den 14. März 1821 .

Großherzogl. Amtsrevisorat .
Leers .

2) Ma n nh eim. Mittwoch den 13 . Juni ,
Nachmittags 2 Uhr, werden auf dem Amte
Haufe folgende Liegenschaften des .Baümei-
sters Messonier, als :
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1. die A-cker No . 948 und 949 im Ab¬

wasser, sä 2 Viertel 27 Ruthen , wor¬
auf 41 fl. geboten sind ;

2 . das ehemalige Rheinthor , mit den da¬
bei liegenden und hiezu gehörigen
Steinen , auf welches in erster Ver¬
steigerung 2940 fl . geboten wurden ,

wiederholt versteigert und definitiv zuge¬
schlagen . Mannheim den 14 . April 1821 .

Großherzogl . Amtsrevisorat .
Leer - .

2 ) Mannheim . Der zur Gantmasse de -
verlebten August Sänger gehörige Schul »
seffel in der großen Synagoge , No . 53, wor»
auf 185 fl . geboten sind , wird Montags den
4 . Juni , Nachmittags 3 Uhr , auf dem Amt¬
hause wiederholt versteigert und definitiv zu»
geschlagen . Mannheim den 5 . April 1821.

Großherzogl . Amtsrevisorat .
Leers .

3) Mannheim . Der vor dem Heide !»
herger Thore gelegene Garten deS vormalig
baierifchen Lotto - Jnfpector - Lemp, miteinem
geräumigen Gartenhause versehe« , wird den
30sten d . Nachmittag - 3 Uhr, auf dem Amt -
Haufe öffentlich versteigert . Mannheim den
7 . April 1821 .

Großherzogl . Amtsrevisorat .
LeerS .

3) Mannheim . Das LU. S 2. No . 16.
gelegene HauS des Bäcker « Bernhard Rein »
frieb , worauf 4000 fl. geboten sind, wird
den 5 . Mai nächsthin , Nachmittag « 3 Uhr ,
wiederholt auf dem Amthause versteigert .
Mannheim den 6 , April 1821.

Großherzogl . AmtSrevisorat .
Leers .

I ) Mannheim . Die schon angekündet
gewesene , aber wieder rückgrstellt wordene
Versteigerung einer Parthie wollener Tücher
von verschiedene« Qualitäten « nd Farben
in einzelnen Stücken , wird nun Unterzeich¬
neter Dienstags den ß . I . SW. Mai , Vor »
mittag « 9 und Nachmittags 2 Uhr , und eben
so die folgenden Tage , im Gasthause zum
schwarzen Löwen dahier öffentlich freiwillig
vornehmen . Mannheim de « 25 . April 1821 .

Sala , Notar .

I ) Ladenburg . Mittwoch den 2. Mai
und die folgenden Tage , früh 9 Uhr , wer¬
den zu. Käferthal in der Behausung des ver»
lebten Freiherrn von Villiez die in demsel¬
ben befindlichen Fahrnißgegenstände , al « :
männliche Kleider , Gläser und Spiegel ,
Bettung undGetüch , Schreinerwerk , Eisen «
geschirr, dann verschiedene Wägen , Pferde¬
geschirr, Stroh und Dung , gegen baare Be¬
zahlung öffentlich versteigert werden » Laden¬
burg den 18 . April 1821.

Großherzogl . Amt - revisorat .
Haag .

I ) Eppingen . ( Schäfereiverleihung in
Hilsbach .) Man hat eine nochmalige Ver¬
steigerung des Schäfereibestandes der Stadt
Hilsbach für nöthkg erachtet , und setzt hier¬
zu Donnerstag den 3. Mai d. I . Mittags
1 Uhr fest. — Diese Schäferei wird bis Mi¬
chaeli d . J . bestandlo » , und darf mit 459
Schaafen beschlagen werben . Auch hat der
Beständereine geräumige Wohnung , Scheuer
und Stallung , so wie einen Garten und 20
Morgen Wiesen zu genießen . Eppingen
den 17. April 1821.

Großherzogl . Bezirksamt .
Wilckens .

2) Bischofsheim . Da der Zei' lbestand
derGemeindsschäferei zu Külsheim bis Mi¬
chaeli l . I . zu Ende gehet , so wird dieselbe
Mittwoch den ILten k. M . Mai auf dem
Rathhause zu Külsheim auf weitere 9 Jahr «
in Pacht begeben werden . Dieselbe kann
mit 900 Stück Schaafen beschlagen werden ,
wovon 300 Stück b ! « ganze Eyersheimer
Gemarkung beweiben könne « ; auch hat der
zeitlicheSchäfereibeständer dieSchaafscheuer ,
worin 300Stückgestellt werben können , und
« inen Acker von ohngefähr einem Morgen
zu genießen , dahingegen aherauch eine Cau -
tion von 600 fl . zu leisten . Uebrigen « ha¬
ben auswärtige Steigungsliebhaber sich mit
obrigkeitlichen Bermögenszeugniffen auszu -
weisen. Bischofsheim den 10. April 1821 .

Großherzogl . Amtsrevisorat .
Kemps .

2) N « ckarbischofsh « im . ( Schäferei-
Verpachtung .) Di « Gemeindsschäferei zu
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FlinSbach , welche mit 300 Stück Schaafen
beschlagen werden darf , wird Mittwochs den
16 . Mai d . I . Vormittags um 10 Uhr , im
Ort FlinSbach in weitern Sjährigen , von
Michaeli d. J . anfangenden Zeitbestand , in
öffentlicher Steigerung an den Meistbie »
lenden begeben werden . Von den am Stei -
gungStag « bekannt gemacht werdenden Be¬
dingungen hebt man zur vorläufigen Nach¬
richt nur diese aus , daß der Beständer selbst
für seine Wohnung und Stallung zu sorgen
hat , und die Steigerer vor Annahme ihrer
Gebote mit Leumunds - und Vermögens -
Zeugnisse « sich auSweisen müssen. Neckar -
bischofSheim den IS . April 1821 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Deurer .

1) Leutershausen . Freitags den 4 .Mai l . J . Nachmittags um I Uhr , werden
dahier im WirthShause zur Krone von dem
gräflich v. Wiserschen Rezrpturspeicher meh¬
rere hundert Malter Früchte , alS : Korn ,
Gerste , Spelz und Hafer , parthieweise ver¬
steigert , wozu man die Kauflustigen hier¬
durch einladet . Leutershausen den LSsten
April 1831.

Grundherrn e . Wisersche Verwaltung .
Reinhard .

2) Schwetzingen . Den I4ten k. M .
Mai , früh um 10 Uhr - wird man zu Mann¬
heim in dem Gasthaus « zu den drei Königen
die hohe und niedere Jagden des Käfer -
»Haler Revier - in schicklichen Abtheilungen ,
dann der Kirschgartshäuser Hofs - Gemar -
kung mit der Bohnau und Auwirse , auf
» inen 12jährigen Zeitbestand öffentlich ver¬
steigern , wozu man die Liebhaber andurch
rinladet . Schwetzingen den 7 . April 1821.

TroßherzoglicheS Oberforstamt .
v. Neubronn .

Der Unterzeichnete wird ferne erbständ «
lichr Mühle zu Diehlheim , Im Amt WieS -
loch , unter annehmlichen Bedingniffen Don¬
nerstag den Sten Mai d . I ., Vormittags
10 Uhr , im WirthShause zum grünen Baum
1a Dielheim öffentlich versteigern lassen. —

Außer der Behausung und den hinlängliche «Stallungen , bestehen die laufenden Werkein drei Mahlgängen , einem Gerbgang , ei-« er Oehlmühle mit sechs holländischen Pres¬sen. Es ist immer hinreichend Wasse ^ fürdrei Gänge vorhanden . — Da ich die Mühlenicht selbst bewohne , so kann sie sogleichnach dem Finalzuschlage sammt Zugehördebezogen werden , und haben sich die Kauf¬
lustigen mit legalen Zeugnissen über ihre
Zahlungsfähigkeit auSzuweisen . Rauenbergden 20 . März 1821.

Jak . Andr . Gutenbetger .

Anzeige .
3) Rastatt . tHauSverkauf .) Der hie¬sige Bürger und Metzgermeister Joh . GeorgHeeg ist gesonnen , sein in der Herrngaffrdahiergelegenes mobsümäßiges Haus , sammtScheuer , Stallung , Hvfraith und Garten ,aus freier Hand zu verkaufen . Die Lieb¬haber können sich also an ihn wenden , undden Kauf abschließen. Rastatt den fite»April 1821.

Großherzogl . AmtSrevksorat .

Dienstnachrichten .
Durch Beförderung deS Pfarrers PeterChrisoloqu « Brehm , zur Pfarrei HelmS -heim , Oberamts Bruchsal , wird die PfarreiOberbrechthal , Amts Waldkirch im Dreisam ,kreise, mit einem beiläufigen Einkommenvon 600 fl. in Geld und Naturalien erledigt .Die Competenten um diese Pfarrpfründe ha¬ben fich nach Vorschrift deS Regierungsbl .1810 . Ne , 38 . insbesondere Art . 2. und 3.zu melden .
Durch den Tod des Lehrers Frei ist derkathol . Schul - und Meßnerdienst zu Hand¬schuchsheim , Stadtamts Heidelberg , miteinem Einkommen von etwa 420 fl . jährlichund zugleich mir der Verpflichtung zur Hal¬tung eines Präzeptors erledigt . Die Kom¬

petenten haben sich binnen 4 Wochen , vor¬
schriftsmäßig bei dem Neckarkreisdirektorium
zu melden .

starl Hetmsdsrf , SHfOaltm,.
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